
 

 

 

 

Lass los was nicht bleibt:                               

Du hast gelernt, leise Abschiede zu lieben. Nicht jeder Mensch ist für immer geblieben. Und nicht 
jedes Kapitel verdient ein Zurück - denn manchmal liegt Stärke in kleinem Verzicht. Es war nicht 
alles falsch, doch nur nicht für dich. Einige Wege führten - andere nicht. Du trägst Erinnerungen, 
sanft und schwer, doch halte sie nicht fest wie ein Anker im Meer. Manches hat wehgetan, leise, 
ganz tief. Doch jedes Gefühl, das vergeht, auch vergibt. Aber manches sitzt tiefer, es ist prägend 
und bleibt. Versuche zu lernen und sei zu neuem bereit.  Du bist nicht mehr wütend, nur still und 
bereit - für ein Leben, das wächst, jenseits der Zeit. So lass’ endlich los, was dir schadet. Nicht 
aus Kâlte - sondern aus Liebe zu dir. 


